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96. Kundmachung: Geltungsbereich des Europäischen Auslieferungsübereinkommens
97. Kundmachung: Geltungsbereich des Zweiten Zusatzprotokolls zum Europäischen Ausliefe-

rungsübereinkommen
98. Kundmachung: Geltungsbereich des Übereinkommens über die Ausarbeitung eines Euro-

päischen Arzneibuches, abgeändert durch das Protokoll vom 16. November
1989

96. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Europäischen
Auslieferungsübereinkommens

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Europarats hat die Ukraine am 11. März 1998 ihre
Ratifikationsurkunde zum Europäischen Auslieferungsübereinkommen (BGBl. Nr. 320/1969, letzte
Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 15/1998) hinterlegt.

Anläßlich der Hinterlegung ihrer Ratifikationsurkunde hat die Ukraine nachstehende Vorbehalte
erklärt bzw. Erklärungen abgegeben:

Artikel 1

Die Ukraine behält sich das Recht vor, die Auslieferung abzulehnen, wenn die Person, deren
Auslieferung begehrt wird, im Hinblick auf ihren Gesundheitszustand nicht ohne Schaden für ihre
Gesundheit ausgeliefert werden kann.

Artikel 2 Abs. 1

Die Ukraine wird die Auslieferung nur hinsichtlich strafbarer Handlungen bewilligen, die mit
Freiheitsstrafe im Höchstmaß von nicht weniger als einem Jahr oder schwerer Strafe bedroht sind.

Artikel 4

Die Auslieferung hinsichtlich gemeiner strafbarer Handlungen, die auch militärische strafbare
Handlungen sind, kann nur unter der Voraussetzung bewilligt werden, daß die Person, deren Auslieferung
begehrt wird, nicht der Strafverfolgung nach den Militärgesetzen unterworfen wird.

Artikel 6 Abs. 1 lit. a und b

Die Ukraine wird nicht Staatsangehörige der Ukraine einem anderen Staat ausliefern. Für die
Zwecke dieses Übereinkommens wird jene Person als Staatsangehöriger der Ukraine angesehen, die nach
den Gesetzen der Ukraine im Zeitpunkt der Entscheidung über die Auslieferung ein Staatsbürger der
Ukraine ist.

Artikel 21 Abs. 5

Die Ukraine wird die Durchlieferung von auszuliefernden Personen durch ihr Staatsgebiet unter
denselben Bedingungen wie jenen zulassen, unter denen die Auslieferung bewilligt wird.

Artikel 23

Auslieferungsersuchen und die beigeschlossenen Schriftstücke müssen der Ukraine mit einer
Übersetzung ins Ukrainische oder in eine der offiziellen Sprachen des Europarates übermittelt werden,
sofern diese nicht in einer dieser Sprachen verfaßt sind.
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97. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Zweiten
Zusatzprotokolls zum Europäischen Auslieferungsübereinkommen

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Europarats hat die Ukraine am 11. März 1998 ihre
Ratifikationsurkunde zum Zweiten Zusatzprotokoll zum Europäischen Auslieferungsübereinkommen
(BGBl. Nr. 297/1983, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 16/1998) hinterlegt.
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98. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Überein-
kommens über die Ausarbeitung eines Europäischen Arzneibuches, abgeändert durch das
Protokoll vom 16. November 1989

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs des Europarats haben folgende weitere Staaten bzw.
Organisation ihre Beitrittsurkunden zum Übereinkommen über die Ausarbeitung eines Europäischen
Arzneibuches, abgeändert durch das Protokoll vom 16. November 1989 (BGBl. Nr. 181/1979 idF BGBl.
Nr. 664/1992, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. Nr. 356/1994) hinterlegt:

Datum der Hinterlegung der
Staaten bzw. Organisation: Beitrittsurkunde:

Bosnien und Herzegowina 29. Dezember 1994
Europäische Gemeinschaft 21. Juni 1994
Kroatien 14. September 1994
Slowakei 3. November 1995
Tschechische Republik 19. März 1998
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